
Die direkte Demokratie ist in der Schweiz wie in keinem anderen Land ein zentraler

Bestandteil der politischen Kultur. Es erstaunt daher, dass ihre Entstehung bisher kein zent¬

rales Forschungsthema der Geschichtswissenschaft darstellt.

Um diese Forschungslücke endlich zu schliessen, wird mit der vorliegenden Untersuchung
der Anfang einer systematischen Aufarbeitung des Themas in Angriff genommen.

Erstmals wird die Theorie der direkten Demokratie definitorisch klarer erfasst. Auf diesem

Fundament formten sich im 19. Jahrhundert in der Schweiz auf kantonaler Ebene direkt¬

demokratische Systeme. Mit dem Kanton Luzern wird ein solches Beispiel beschrieben, dem

weitere folgen werden.

Die Schweiz muss ihre historischen Wurzeln kennen; das ist wichtig für ihr Sebstverständnis,
aber auch um ein Modell für andere interessierte Länder zu sein.


